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 Vorsitzender:  Xaver Fichtl,  Holdereggenstr. 40,  Tel. 08382-23638   EMail: Fichtl-Lindau@t-online.de    
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E i n l a d u n g
zur Jahreshauptversammlung des Schachklubs Lindau (B) am Freitag,

den 17. Mai 2013, um 19.30 Uhr im Vereinslokal Gasthof Langenweg.

      Tagesordnung:

 1.   Vorstandsberichte 
2.   Aussprache und Entlastung des Vorstands
3.   Siegerehrung Vereinsturnier 

 4.   Finanzen, Verbandsabgaben, Erhöhung des Mitgliederbeitrages
 5.   Soll der Schachklub Lindau ein eingetragener Verein werden?

6.   Planung der nächsten Saison 
7.   Sonstiges, Blitzturnier

      Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

      Lindau, 1. Mai 2011       ............................................
    Xaver Fichtl, Vorsitzender

Saison 2012/13

Vereinsturnier 2012/13: Dr. Karl Steudel mit 10 aus 10 souveräner Vereinsmeister

Pl.  Name    Pkte FW 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

1  Steudel Karl 10.0 45.00 x 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1

2  Schulze Harald 9.0 36.00 0 x 1 1 1 1 1 1 1 1 1

3  Raiber Alfons 7.0 24.00 0 0 x 0 1 1 1 1 1 1 1

4  Fichtl Xaver 5.0 19.50 0 0 1 x 0 1 1 0 1 0 1

5  Montgomery Mike 5.0 15.50 0 0 0 1 x 0 ½ 1 1 ½ 1

6  Scherbaum Günter 5.0 15.25 0 0 0 0 1 x ½ 1 ½ 1 1

7  Voss Michael 4.0 11.75 0 0 0 0 ½ ½ x 1 ½ ½ 1

8  Zimmermann Alwin 3.5 9.75 0 0 0 1 0 0 0 x ½ 1 1

9  Finkous Robert 3.5 9.25 0 0 0 0 0 ½ ½ ½ x 1 1

10  Finkous Berthold 3.0 9.50 0 0 0 1 ½ 0 ½ 0 0 x 1

11  Bilgili Necdet 0.0 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 x

Erfreulicherweise hat das Vereinsturnier wieder mehr Teilnehmer gefunden. Ein lobenswerter Trend!

Jugend: Solide Leistungen

Die Highlights des Vorjahres - Sieger bei den Bayerischen Schulschach-Mannschaftsmeisterschaften und 
damit Teilnehmer bei den Deutschen SSMM (mit Mittelplatz) - sind natürlich schwer zu wiederholgen. Bei 
den SSMM des Bezirks Schwaben nahm das Bodensee-Gymnasium mit zwei Viererteams teil und wurde 
Vizemeister. Bei den Kreis- und Bezirksjugendeinzelmeisterschaften sowie bei der Jugendturnierserie im 
Kreis Süd war der Schachklub Lindau gut vertreten. Bei den Württembergischen JEM erreichte Robert 
Finkous einen Mittelplatz. 

Saisonabschluss: Oberschwäbische Einzelmeisterschaften vom 9.-12. Mai in Illertissen.

Auch die Bezirksjugend-MM laufen noch, mehr zu beidem auf der JHV.



Lindau 1:  Dritter Platz in der Bezirksliga 

 Bezirksliga 1 2 3 4 5 6 7 8 9 MP BP   Steudel Karl     4,5/ 8
  Adler Wilfried     5 / 7
  Lassahn Holger  3 / 6
  Schulze Harald  1 / 2
  Eiler Gebhard    3,5/ 5
  Roth Heiko        2,5/ 7
  Raiber Alfons    3,5/ 6
  Ciric Mladen      4,5/ 5
  Scherbaum G.   5,5/ 6
  Fichtl Xaver      1,5/ 3
  Jäckel Thomas   2 / 3
  Zimmermann A.  1 / 2
  Montgomery M.  0,5/ 2
  Voss Michael      2 / 2

1  SC Tettnang 1 ** 4,5 6,0 3,0 6,0 5,0 7,0 7,0 5,5 14 44.0

2  SF Wetzisreute 1 3,5 ** 4,0 6,5 5,0 7,0 7,0 5,5 7,5 13 46.0

3  SC Lindau 1 2,0 4,0 ** 6,0 4,0 5,0 6,5 6,0 6,5 12 40.0

4  SF Mengen 2 5,0 1,5 2,0 ** 4,0 3,5 5,5 5,5 5,0 9 32.0

5  SV Weingarten 1 2,0 3,0 4,0 4,0 ** 4,5 3,5 5,0 7,0 8 33.0

6  SC Tettnang 2 3,0 1,0 3,0 4,5 3,5 ** 6,0 3,5 5,5 6 30.0

7  SV Friedrhafen 3 1,0 1,0 1,5 2,5 4,5 2,0 ** 4,0 5,5 5 22.0

8  SV Friedrhafen 2 1,0 2,5 2,0 2,5 3,0 4,5 4,0 ** 4,0 4 23.5

9  SF Wetzisreute 2 2,5 0,5 1,5 3,0 1,0 2,5 2,5 4,0 ** 1 17.5

Der Schachklub Lindau stieg 1993, also vor genau 20 Jahren, erstmals in die Landesliga auf, später 
mehrmals (1998, 2002 und 2004) ab und sofort wieder auf. Nach 7 Jahren in der Landesliga war es 
letztes Jahr wieder soweit: Abstieg in die Bezirksliga. Und diesmal klappte es nicht mit der sofortigen 
Rückkehr. Ein Aufstieg in den nächsten Jahren wird nicht einfach sein.

Lindau 2:  Vizemeister in der Kreisliga

Kreisliga 1 2 3 4 5 6 7 8 MP BP   Jäckel Thomas       2 / 3
  Fichtl Xaver           1,5/ 6
  Montgomery Mike  4,5/ 7
  Zimmermann A.     3,5/ 6
  Streitenberger Ph. 5,5/ 7
  Specht Martin        2,5/ 3
  Beck Andreas        4,5/ 7
  Voss Michael          4 / 7
  Bilgili Necdet          2 / 3
  Omert Oliver         0,5/ 1
  Wyss Yannick        1 / 1
  Finkous Robert      1 / 3
  Finkous Berthold    2 / 2

1  SK Leutkirch 1 ** 2,5 5,5 5,5 5,0 5,5 4,5 5,0 12 33.5

2 SC Lindau 2 5,5 ** 3,0 6,5 2,0 5,0 6,5 6,0 10 34.5

3 SK Markdorf 2 2,5 5,0 ** 2,5 5,5 4,0 3,5 6,0 7 29.0

4 SF Ravensburg 2 2,5 1,5 5,5 ** 3,0 4,5 4,0 6,5 7 27.5

5 SC Weiler i.A. 2 3,0 6,0 2,5 5,0 ** 4,0 4,5 2,0 7 27.0

6 SV Weingarten 2 2,5 3,0 4,0 3,5 4,0 ** 4,0 5,0 5 26.0

7 SC Bad Saulgau 1 3,5 1,5 4,5 4,0 3,5 4,0 ** 3,5 4 24.5

8 SC Bad Schried 1 3,0 2,0 2,0 1,5 6,0 3,0 4,5 ** 4 22.0

Die Zweite stieg 2004 in die Bezirksliga auf und blieb dort acht Jahre. Im Vorjahr stieg sie wegen Spieler-
mangel freiwillig in die Kreisliga ab. Ab Saisonmitte konnten Martin Specht und Thomas Jäckel spielen, 
so dass die Zweite, die das 1. und 3. Spiel verloren hatte, alle weiteren Spiele souverän gewann (mit 
5,5:2,5 gegen Aufsteiger Leutkirch) und Vizemeister wurde. Hier ist der Aufstieg in Sichtweite.

Lindau 3:  Mittelplatz in der B-Klasse

B-Klasse 1 2 3 4 5 MP BP
  Omert Oliver        3 / 4
  Wyss Yannick      3 / 4
  Finkous Robert   3,5/ 4
  Finkous Berthold  1 / 4
  Börner David        0 / 4
  Freitag Vittorio     1 / 3
  Omert Daniel       1 / 1

1 SF Ertingen 1 ** 2,0 4,0 5,5 4,5 6 16.0

2 SK Markdorf 4 4,0 ** 3,0 4,5 3,0 6 14.5

3 SC Lindau 3 2,0 3,0 ** 3,5 4,0 5 12.5

4 SF Wetzisreute 4 0,5 1,5 2,5 ** 3,5 2 8.0

5 SV Weingarten 3 1,5 3,0 2,0 2,5 ** 1 9.0

Die Dritte, bestehend aus jugendlichen Nachwuchsspielern und dem neuen Mannschaftsführer Berthold 
Finkous, belegte wie im Vorjahr einen Mittelplatz in der B-Klasse.

Viererpokal: Absage wegen Spielermangel. 

Ich hoffe auf mehr im nächsten Jahr und danke Wilfried Adler, welcher als einziger bereit war zu spielen.
In der 1. Runde des Pokals sind drei Vereine nicht angetreten: Lindau, Post Ulm und Jedesheim.

Und zum Schluss die jährliche Bitte: bei denen, die den Vereinsbeitrag noch nicht bezahlt haben, liegt ein 
Überweisungsträger bei. Bitte nicht übersehen.

Lindau, den 1. Mai 2013 Xaver Fichtl  


